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Mit der 4. Ausgabe des „Lieder-
bacher Kuriers“ möchten wir Sie
wieder über Themen, Standpunk-
te, Aktivitäten und Termine der
Liederbacher CDU informieren. 
Wir hoffen, wir konnten mit den
bisherigen Ausgaben dazu beitra-

gen, Ihnen die Arbeit von Partei und Fraktion näher zu bringen.
Noch einmal bedanken wir uns bei allen, die uns im nun zu Ende gehen-
den Jahr 2006 unterstützt, aber auch denen, die uns kritisch begleitet
haben.
Allen Liederbachern wünschen wir eine besinnliche Adventszeit, ein
gesegnetes Weihnachtsfest und Glück und Gesundheit für 2007!

Ihre CDU-Liederbach
Stark für Liederbach –
Stark für Sie!

Ehrungen im Rahmen der CDU-Mitglieder-
versammlung
Am 22.11.2006 fand die diesjährige Mitgliederversammlung der CDU in
der Liederbachhalle statt. Ein wichtiger Punkt auf der Agenda der Jahres-
hauptversammlung waren die Ehrungen für verdiente Mitglieder. Folgende
Damen und Herren wurden geehrt:

20 Jahre: Christa Severin, Sigrid Grether 
25 Jahre: Dieter Herbert, Dr. Gerhard Metschies, Winfried Passmann
30 Jahre: Hans Jazombeck, Ulrich Merget, Hans Georg Müller, Sigmar
von Halasz
35 Jahre: Adolf Simon, Horst Neumann
45 Jahre: Alois Angler

Termine 2007

20. Februar
Großer Kinderfasching in der Lieder-
bachhalle
Beginn: 15.00 Uhr
Einlass ab 14.30 Uhr

4. März
Großer Flohmarkt und Spielzeugbasar
in der Liederbachhalle
Verkauf: 14.00 – 17. 00 Uhr
Aufbau ab 13.00 Uhr

7. Juni
Fahrradtour (Näheres wird noch auf
unserer Homepage und im Amtsblatt
bekannt gegeben)

10. bis 21.Juli
Irlandfahrt (Nähere Informationen
bei Sigrid Grether)

18. August
Sommerfest bei Ilse und Willi Rudolph
In Alt Niederhofheim mit der Overall
Jazz Gang

30. September
Großer Flohmarkt und Spielzeugbasar
In der Liederbachhalle
Verkauf: 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Aufbau ab 13.00 Uhr

13.Oktober
Weinfahrt (Näheres wird rechtzeitig
auf unserer Homepage und im Amts-
blatt bekannt gegeben)

21. November
Jahreshauptversammlung der CDU
mit Neuwahlen

3. bis 5. Dezember
Adventsfahrt nach Weimar und Erfurt
(Genaueres wird rechtzeitig bekannt
gegeben)

9. Dezember
Weihnachtsmarkt der Liederbacher
Vereine

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich unsere Veranstal-
tungstermine in Ihrem Kalender notieren würden und wir
Sie bei unseren Veranstaltungen begrüßen dürften.

4. Ausgabe Dezember 2006

Von links nach
rechts: 
Dieter Herbert,
Peter Solbach, 
(Mitbegründer der
CDU Liederbach),
Winfried Pass-
mann, 
Dr. Gerhard 
Metschies, 
Ulrich Merget,
Sigrid Grether, 
sitzend Adolf
Simon.



Die ersten 200 Tage in der
Gemeindevertretung
Nachdem am 26. März diesen Jahres die Gemeindever-
tretung neu gewählt wurde, stand kurz darauf fest, ich
sollte in diesem Parlament die Interessen der Lieder-
bacher Bürger vertreten. Dieser Aufgabe versuche ich
mit logischem Menschenverstand nachzukommen. Es
ist nicht immer einfach sich mit der Kommunalverfas-
sung und der Gemeindeordnung in alle Paragraphen ein-
zufinden, dieses braucht seine Zeit. Auf einen großen
Erfahrungsschatz auf diesem Gebiet, kann ich, als Neu-
ling in der Kommunalpolitik, nicht zurückgreifen. Den-
noch möchte ich schnell alle Zusammenhänge begrei-
fen und mich mit einbringen. Hierzu gibt es in allen
Beratungen und Sitzungen etliche alte Hasen, die sich
auskennen, und dadurch ist unsere Fraktion als Team
stark. Dies zeigt sich auch bei dem wichtigen Thema
„Haushalt“. Eine vernünftige Ausgabenplanung ist für
den Substanzerhalt der Gemeinde das oberste Ziel. 
Jeder sollte sich darüber im Klaren sein, dass Schulden
immer auf jeden einzelnen Bürger umgerechnet wer-
den und letztendlich auch von ihm bezahlt werden
müssen. Umso wichtiger ist es für die Gemeinde, Mög-
lichkeiten zu nutzen, zusätzliche Einnahmen zu gene-
rieren, um vor allen Dingen auch den sozialen Anforde-
rungen weiter gerecht werden zu können.
Um noch direkter auf die Bedürfnisse der Mitbürgerin-
nen und Mitbürger eingehen zu können fordere ich alle
auf, sich doch bitte mit Anregungen und Vorschlägen
mehr in das Geschehen der Gemeinde einzubringen.
Hierzu kann folgende info@cdu-liederbach.de genutzt
werden. Andreas Gärtig

Sparen – Fragen Sie die Lieder-
bacher FDP
Erinnern Sie sich? Vor Jahresfrist, bei den Haushaltsbe-
ratungen zum Haushalt 2006 war es die Liederbacher
FDP, die den Vorschlag machte, mindestens 20% bei
den freiwilligen Leistungen der Gemeinde einzusparen,
immerhin ein Betrag von ca. 300.000 €. Dies sollte die
Alternative zur Anhebung der Grundsteuer B sein. Man
dachte wohl, sich mit diesem Vorschlag und dem Nein
zur Anhebung der Grundsteuer einen Vorteil bei der
bevorstehenden Kommunalwahl zu verschaffen. Bei
den übrigen Fraktionen konnte die FDP mit diesem Vor-
schlag nicht punkten, weil wohl alle erkannten, dass
Einsparungen in dieser Form und diesem Umfang bei
der Liederbachhalle, der Bücherei, dem Sportplatz und
anderen Leistungen entweder das völlige Aus der 
Einrichtung oder massive Nutzungseinschränkungen
bedeuten würden.
Betrachtet man die Liederbacher FDP einmal näher, so
gewinnt man den Eindruck, dass diese Gruppierung
eine praktische Einbettung in Kreis- oder Landesorgani-
sationen nicht erfährt. Manchmal scheint es sogar, die
Landes- oder Kreis-FDP sei eine andere FDP als die
Färber’sche in Liederbach, die ja schon seit Jahren
diese Sonderrolle spielt. Schade nur, dass man in all
diesen Jahren nichts dazu gelernt hat! Denn auch in
diesem Jahr ist Herr Färber einen konkreten Vorschlag
schuldig geblieben, wo und wie der Betrag von immer-
hin nahezu 500.000 €, den die Grundsteueranhebung
gebracht hat, tatsächlich und verantwortungsvoll im
Haushalt einzusparen wäre. Konkrete, durchführbare
Vorschläge sind jederzeit willkommen! Die FDP, bzw.
Herr Färber beharrt darauf: Der Bürgermeister bzw.
der Gemeindevorstand müsse sich etwas einfallen las-
sen! Was Bürgermeister Lehner angeht, so hatte dieser
seinen Standpunkt schon vor einem Jahr ganz klar
gemacht: Das Sparpotenzial sei im Großen und Ganzen
ausgeschöpft und er denke nicht daran, die Bücherei zu
schließen oder die Liederbachhalle nur noch an drei
Tagen in der Woche zu öffnen. Recht so!

Werbedrucksachen · Prospekte · Kataloge · Bücher 

Broschüren · Zeitschriften · Mailings · Kalender · Plakate

Geschäftsdrucksachen · Formulare · Preislisten

Fahr- und Flugpläne · Angebotsmappen · Aufkleber 

Etiketten · Verpackungsdruck · Versandarbeiten

Höchster Straße 1c · 65835 Liederbach bei Frankfurt

Telefon (0 61 96) 60 05-0 · Telefax (0 61 96) 60 05-30

info@abc-druck.de · http://www.abc-druck.de

 
    Ihr Liederbacher 
    Immobilienprofi! 

 
Immobilienverkauf ist Vertrauenssache und setzt 
eine exakte und langjährige Kenntnis des 
gesamten Marktes und der benachbarten 
Gemeinden voraus. Als erfolgreich in Liederbach 
und Umgebung tätiges Unternehmen, kennen 
wir die aktuelle Marktlage sehr genau. 

Möchten Sie Ihre Immobilie verkaufen oder 
planen dies in naher Zukunft? Einfach anrufen! 
Unsere Experten stehen Ihnen gerne sofort für 
eine individuelle Verkaufspreis-/Wertermittlung 
zur Verfügung und erarbeiten mit Ihnen einen 
optimalen Marketingplan für Ihre Immobilie. 

Rhein-Main Immobilien - Ihr Liederbacher Immobilienprofi! 
Tel: 069-300 66 400                        Fax: 069-300 66 444 
E-Mail: info@rm-immo.com     Internet: www.rm-immo.com

Frohe und 
besinnliche Weihnachten und ein

gesundes Neues Jahr 2007

wünscht Ihnen liebe Mitbürgerinnen und 

Mitbürgern

Ihre CDU Liederbach



Wir laden in diesem Zusammenhang und an dieser
Stelle alle Bürgerinnen und Bürger ein, die Sitzungen
der Gemeindevertretung und der Ausschüsse zu be-
suchen, um sich ein Bild vom Auftreten und von der
Arbeit der einzelnen Fraktionen zu machen und sich so
eine Basis für zukünftige Wahlentscheidungen zu ver-
schaffen.

Kinderfasching 2007 rauchfrei?
In den letzten drei Jahren sind immer einmal wieder
Eltern an uns herangetreten, die sich über die ver-
rauchte Luft in den Räumlichkeiten der Liederbachhalle
während unserer Kinderfaschingsveranstaltung be-
schwert haben. Wir selbst hatten immer wieder erwo-
gen, das Rauchen während der Veranstaltung zu ver-
bieten. Unsere Versuche, die Erwachsenen mittels
Plakaten freiwillig zum Verzicht auf den blauen Dunst
zu bewegen, sind gescheitert. Jetzt bitten wir Sie alle
um Ihre Stellungnahme!
Sagen Sie uns Ihre Meinung! Bitte rufen Sie uns an:
069 31 41 07 oder schicken Sie uns eine Mail an:
S.Grether@t-online.de 
Selbstverständlich besteht für die Raucher eine Mög-
lichkeit abseits der Veranstaltungsräumlichkeiten zu
rauchen.

Unsere Meinung zum Thema
„Bolzplatz in der grünen Mitte“
Es ist nun knapp 2 Jahre her, da wurde im November
2004 der neue Bolzplatz in der grünen Mitte durch ein
Spiel zwischen der Gemeindeverwaltung bzw. -vertre-
tung und einer Vereinsauswahl für alle Freunde des
runden Leders freigegeben. Der Bolzplatz, für den
damals nach ausführlichen Beratungen im Sozial-,
Jugend und Sport-Ausschuss ein Ricoten-Belag  (eine
spezielle Mischung aus Rindenmaterial und Tongranu-
lat) gewählt wurde, wird immer mehr genutzt. Davon
kann sich jedermann bei einem Spaziergang, vor allem

am Wochenende, überzeugen. Natürlich muss man sich
an diesen Belag erst gewöhnen: Der Ball springt nicht
so hoch wie auf anderen Belägen und am Anfang ver-
sprang er schon mal, was an der noch recht groben
Beschaffenheit des Rindenmaterials lag. Mittlerweile,
durch das häufige Bespielen ist es sehr viel feiner
geworden, und das Leder springt in die richtige Rich-
tung. Die Gründe, warum die Gemeindevertretung sich
damals für diesen Belag entschieden hat, liegen auf der
Hand: Der Platz ist  fast ganzjährig zu bespielen, das
Material ist schadstofffrei, und durch den weichen
Untergrund (ähnlich dem Waldboden) ist die Verlet-
zungsgefahr sehr gering. Die im Sommer aufgetrete-
nen Schäden an der Untergrundmatte hat nun die SPD
zum Anlass genommen, mit erhobenem Zeigefinger auf
die vermeintlich falsche Entscheidung für Platz (zu
teuer) und Belag (ungeeignet) zu verweisen. Nun: Die
Schäden werden im Rahmen der Gewährleistung be-
hoben, und nach den Erfahrungen des sehr heißen und
trockenen WM-Sommers 2006 wird der Platz , sollte es
wieder einmal so lange so heiß und trocken sein, noch
stärker bewässert werden – so einfach kann alles sein! 
Vielleicht wäre es einen Gedanken wert, im nächsten
Jahr auf diesem Platz einmal einen „Liederbach Cup“ in
Form eines Kleinfeldturniers mit verschiedenen Alter-
klassen auszuspielen, um auch die letzten Zweifler
davon zu überzeugen, dass die Entscheidung, Geld für
den Bolzplatz und für diesen Belag auszugeben,  eine
richtige Entscheidung gewesen ist!

Zum Thema Gebührenfreiheit in
Kindertagesstätten
Natürlich ist es wünschenswert, dass Kinder einen 
Kindergarten besuchen, und sicherlich scheitert der
Besuch in den allerwenigsten Fällen an den Gebühren,
zumal Geringverdiener Anspruch auf die Jugendhilfe
des Kreises geltend machen können. Dennoch wäre es
schön und sicher durchaus auch im Sinne aller Eltern,
man könnte die Gebührenfreiheit – zumindest was

Restaurant Zaika 

Indische und internationale Küche 

Höchster Straße 1-3 

65835 Liederbach /Ts 

Wir richten gerne ihre privaten Feiern aus 

Inhaber: Sarbjit Multani 

Ruf an, Hol ab 

Tel.: 06196-25 778 

Täglich geöffnet: 

11.00 bis 14.30 Uhr 

17.30 bis 23.00 Uhr 

www.zaika-hotel.de 
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einen Halbtagsplatz angeht – für die gesamte Kindergartenzeit um-
setzen, und nicht nur, wie jetzt gerade im BAMBINI-Programm der hessi-
schen Landesregierung vorgesehen, für das letzte Kindergartenjahr. 
In Liederbach hat sich in der letzten Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses die CDU-Fraktion gemeinsam mit allen anderen Fraktionen für
die Beteiligung Liederbachs am BAMBINI-Programm ausgesprochen, weil
es zum einen eine Entlastung für die Eltern in Höhe von immerhin 100 €
im Monat bedeutet und weil dieses Geld zum anderen von der Landes-
regierung bereitgestellt wird. Es ist nicht einzusehen, dieses Geld nicht
abzurufen. Die CDU Liederbach geht davon aus, dass dies auch der
Beschluss der Gemeindevertretung am 7. Dezember sein wird, wenn
dieses Thema auf der Tagesordnung steht.
Wenn die Kindergärten in Zukunft tatsächlich verstärkt als Orte frühkind-
licher Bildung im Sinne einer Vor-Schule herangezogen werden sollen, ist
eigentlich nicht einzusehen, dass Schule gebührenfrei, Kindergarten
jedoch gebührenpflichtig ist. Dennoch: Für den Augenblick sieht die
CDU-Liederbach keine Möglichkeit, hier – wie andere Gemeinden es tun
– vorauseilend Tatsachen zu schaffen. Denn, wie so oft liegt auch hier
das Problem in der Finanzierung: Die Gelder für das BAMBINI-Programm
stammen aus dem kommunalen Finanzausgleich, werden also durch
Umverteilung zur Verfügung gestellt; im Endeffekt natürlich auch durch
die Städte und Gemeinden selbst. Der Zuschussbedarf für die Kinder-
tagesstätten liegt in Liederbach derzeit bei ca. 1,2 Millionen Euro. 
Entfielen die Elternbeiträge müsste hier mit einem weiteren erheblichen
Betrag auf der Soll-Seite gerechnet werden. Solange die Gegenfinanzie-
rung dieses Betrages nicht geklärt ist, wird es mit der CDU eine Gebüh-
renfreiheit für die gesamte Kindergartenzeit in Liederbach nicht geben
können. Weil wir zudem nicht wissen, wie und in welchem Zeitraum in
dieser Sache auf höherer Ebene weiter verfahren wird, haben wir uns
entschlossen, der fälligen und durch ein entsprechendes betriebswirt-
schaftliches Gutachten untermauerten, maßvollen Gebührenerhöhung
zuzustimmen, da sonst im Rahmen der derzeit gültigen Übereinkunft zur
Kostenteilung zwischen Gemeinde, Träger und Eltern zu je einem Drittel,
zulasten der Gemeinde ein Defizit im Bereich des elterlichen Anteils auf-
laufen würde. In diesen Zeiten durchaus schwieriger kommunaler Haus-

haltsführung und -Planung scheint es
uns geboten, ganz besonders darauf
zu achten, dass hier nicht zuletzt
auch den gesetzlichen Vorschriften
genüge getan wird.

Was Sie schon 
immer einmal sagen
wollten … 
Diesen Platz im Liederbacher Kurier
hatten wir auch diesmal für Sie
reserviert!
Leider haben uns auch diesmal keine
Leserzuschriften erreicht. Hier könnte
Ihre Kritik, Ihre Anregung, Ihr Bei-
trag stehen. Nehmen Sie zu Themen
Stellung, die Liederbach(er) bewegen!
Wir lassen Sie zu Wort kommen!
Wir hoffen, Sie fassen sich ein Herz
und machen in Zukunft von dieser
Möglichkeit Gebrauch, denn wir wol-
len mit Ihnen im Gespräch bleiben!
Wir würden uns auch freuen, Sie, die
Liederbacher Bürger, kämen auf die-
ser Seite miteinander ins Gespräch!
Ihre Leserbriefe erreichen uns unter
info@cdu-liederbach.de oder per Post
an: CDU-Liederbach, Alt Oberlieder-
bach 27, 65835 Liederbach

V.i.S.d.P.:
CDU-Liederbach
Alt Oberliederbach 27
65835 Liederbach


